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Vergabestelle  
Vergabeart 

 offenes Verfahren 
 nicht offenes Verfahren 
 Verhandlungsverfahren mit Teilnahme-

wettbewerb 
 Verhandlungsverfahren ohne Teilnahme-

wettbewerb 
 wettbewerblicher Dialog 
 Innovationspartnerschaft 

 
Ablauf der Angebotsfrist 
Datum Uhrzeit 
  
  
Bindefrist endet am 

  
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  
(Vergabeverfahren gem. Abschnitt 2 VOB/A)   
   
Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

  
  
Vergabenummer Leistung 

  

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind 
 212 EU Teilnahmebedingungen EU (Ausgabe 2019) 
 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
 226 Mindestanforderungen an Nebenangebote 
 227 Zuschlagskriterien 
 242 Instandhaltung 
  Informationen zur Datenerhebung 
   
   
   

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 
 214 Besondere Vertragsbedingungen 
 225 Stoffpreisgleitklausel 
 228 Nichteisenmetalle 
 241 Abfall 
 244 Datenverarbeitung 
   
   
   
   
   
   

Anlage 1 Sanktionen der EU gegen Russland

PV-Anlage25E0195R

Albert-Einstein-Straße
Universität Rostock, Neubau E-Technikum20256-E9-0001

17.10.2025

23:5920.08.2025

Fax.:Tel.:
Deutschland

Rostock18055
Wallstr. 2

14.07.2025
Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind 
 213 Angebotsschreiben 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 
 124 Eigenerklärung zur Eignung 
 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222 
 224 Angebot Lohngleitklausel 
 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 
 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 
  Vertragsformular für Instandhaltung:  
   
   
   

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind 
 223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
   
   

1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im 
Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

 Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

2 Kommunikation 
 Die Kommunikation erfolgt 
  elektronisch über die Vergabeplattform 
  auf andere Weise (schriftlich/Textform) 
  in Kombination: bis zur Angebotsöffnung elektronisch über die Vergabeplattform; danach schrift-

lich oder in Textform 
 Stelle  
   
 Straße  Fax  
 PLZ/Ort  E-Mail  

3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 

  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   
   

Erklärung zum Datenschutz
Anlage 2 Erklärung zum Verbot der Zuschlagserteilung an RUS Unternehmen

zvs@fm.sbl-mv.deSchwerin19053
Schloßstraße 9-11
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)
Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern

Wallstraße 2, 18055 Rostock
d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Rostock
vertreten durch das Finanzministerium
Land Mecklenburg-Vorpommern

Bieterangabenverzeichnis

Erklärung nach TVgG MV Bau Anlagen 1+2 (bitte unterschreiben o. Namen eintragen)
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gültig bis zum Eröffnungstermin o.nicht älter als 6 Monate
Nachweis für die Eintragung in das Berufsregister (i. d. R. Handwerkskarte oder IHK-Bescheinigung)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3.2 - frei - 

3.3 Nachforderung 
 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 
  nachgefordert. 
  teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: 

  nicht nachgefordert. 

3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen 

  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   

4 Losweise Vergabe  
  nein 
  ja, Angebote sind möglich für 
   alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

   eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbe-
stätigung 

   nur ein Los 

     
 bei zugelassener Angebotsabgabe für mehr als ein Los: 
  Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann 
  Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung 

  Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein An-
gebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen 

    
    
    
5 Mehrere Hauptangebote 
 Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 
  zugelassen. 

  Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. 
§ 13 EU Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot. 

  nicht zugelassen. 

6 Nebenangebote 

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht. 

6.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 
   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 
    
    
   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 
    
    
  unter folgenden weiteren Bedingungen: 
   nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
    
    
    

Urkalkulation verschlüsselt im 7-zip Format (wird für die Prüfung der Preise geöffnet)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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7 Angebotswertung 
 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 
  Zuschlagskriterium Preis 

  

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere 
unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhal-
tungsangeboten. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

 

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent 
eingeräumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. 
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

8 Zugelassene Angebotsabgabe 

  Elektronisch 
   in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 

 Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu übermitteln. 

  Schriftlich 

 
Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben: 

  siehe Briefkopf 
  Stelle: 

    
   
 Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe 
 „Angebot für  
 Maßnahmennummer: Baumaßnahme: 

   
 Vergabenummer: Leistung: 

   
 „  
 zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels. 
9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 

Vergabebestimmungen wenden kann: 
 Vergabekammer (§ 156 GWB, § 21 EU VOB/A): 
  
  
  

10  

  
  
  
 

Schwerin19053Johannes-Stelling-Straße 14
Geschäftsstelle der Vergabekammern
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit Mecklenburg-Vorpommern

PV-Anlage25E0195R

Universität Rostock, Neubau E-Technikum20256-E9-0001

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen 
Einheitliche Fassung  
 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die 
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A, Abschnitt 2). 

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen. 

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 
Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 
Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist. 

3 Angebot 
3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen. 

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot 
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht 
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.  

Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.  
3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 

Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. 

3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten 
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die 
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen.  

3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzuge-
ben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des 
Angebotes hinzuzufügen. 
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die 
- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden 

und 
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind. 
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragser-
teilung Vertragsinhalt. 

4 Nebenangebote 
4.1 Nebenangebote müssen die geforderten Mindestanforderungen erfüllen; dies ist mit Angebotsabgabe 

nachzuweisen. 

4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschrei-
ben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 

Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bau-
leistung erforderlich sind.  
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen 
(ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen 
aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen. 

5 Bietergemeinschaften 
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Ver-

treter bezeichnet ist, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich ver-

tritt, 
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder 
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklärung abzugeben. 

5.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften, 
die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet 
haben, nicht zugelassen. 

6 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe) 
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausführen zu lassen oder sich bei 
der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische 
oder berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierfür vorgese-
henen Leistungen/Kapazitäten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen 
Kapazitäten der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er 
hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben 
und entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen vorzulegen. 
Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit im 
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese ge-
meinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der „Verpflich-
tungserklärung“ abzugeben. 
Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgründe vorliegen oder die das entsprechen-
de Eignungskriterium nicht erfüllen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen. 

7 Eignung 
7.1 Offenes Verfahren 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifi-
kationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz 
von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu verge-
bende Leistung mit dem Angebot 
- Entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezi-

fische Einzelnachweise 
- Oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) 
vorzulegen. 
Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemäß Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachwei-
se. Sind die anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen 
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. 
in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

7.2 Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren 

Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der en-
geren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen anderen Unter-
nehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, müssen die Eigener-
klärungen und Bescheinigungen auch für die benannten anderen Unternehmen vorgelegt bzw. die 
Nummern angegeben werden, unter denen die benannten anderen Unternehmen in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, 
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.  
Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung 
(Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind 
1.1 Formblätter 

☒ Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblättern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer 

Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-

angebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird) 
☐ 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-

geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile der 
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen) 

☐ 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft) 

☐ 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
täten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient) 

☐ 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot) 

☐ Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐  
☐  

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

☐ Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder 
 Formblatt Eigenerklärung zur Eignung oder 
 Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
☐  
☐  

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

☒ Leistungsverzeichnis mit den Preisen 
☐ Produktangaben in folgenden Positionen: 
 
 
 
☐  

1.4 sonstige Unterlagen 

☐ Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise 
☐  Erklärung zum Datenschutz

Positionen mit Produktabfragen

Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gültig bis zum Eröffnungstermin o.nicht älter als 6 Monate
Nachweis für die Eintragung in das Berufsregister (i. d. R. Handwerkskarte oder IHK-Bescheinigung)

Anlage 2: Eigenerklärung zum Verbot der Zuschlagserteilung an RUS Unternehmen
Erklärung nach TVgG MV Bau Anlagen 1+2 (bitte unterschreiben o. Namen eintragen)

PV-Anlage

Albert-Einstein-Straße
Universität Rostock, Neubau E-Technikum

14.07.202525E0195R

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind 
2.1 Formblätter 

☐ 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
☐ 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
☐ Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
☐  
☐  

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

☐ Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 
☐ Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-

gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal  
☐ Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 

bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
☐ rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-

venzplanes angegeben wurde) 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-

nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt 
☐ Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit 

Angabe der Lohnsummen 
☐  
☐  

2.3 leistungsbezogene Unterlagen 

☐ Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
☐  

2.4 sonstige Unterlagen 

☐ Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise geöffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen) 

☐  
☐  

Urkalkulation verschlüsselt im 7-zip Format (wird für die Prüfung der Preise geöffnet)

Bieterangabenverzeichnis

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

   
Baumaßnahme 
 
 
Leistung 
 

 
Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
 
Mindestanforderungen an Nebenangebote 
 

Für folgende Vertragsbedingungen und Teilleistungen (Positionen)/Fachlose (Gewerke)/Gesamtleistung sind Nebenangebote zugelassen: Nebenangebote müssen die folgenden Mindestanforderungen 
erfüllen: 

Zuschlags-
kriterien 

LV Los Titel Pos. Bezeichnung Anforderung LV  

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

 

Mindestanforderungen an die jeweiligen (Teil-) Leistungen

in der Leistungsbeschreibung verstehen sich als

die technischen Parameter sowie funktionalen Anforderungensiehe LVsiehe LVallealle1)

PV-Anlage

Albert-Einstein-Straße
Universität Rostock, Neubau E-Technikum

25E0195R

 Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche -bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die
elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  
   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  
 
 
Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
 
Gewichtung der Zuschlagskriterien 

 Zuschlagskriterien 
Gewicht-

ung 
% 

Grundlage Punktebewertung 
Punkte 

min./max 
je Kriterium

1 Preis 
(Wertungssumme einschl. evtl. War-
tungskosten)  

 Angebot mit der niedrigsten Wertungssum-
me 
Angebote mit dem zweifachen der niedrigs-
ten Wertungssumme und darüber 

10 
 
0 

2 Technischer Wert  
(Produktangaben: berücksichtigte 
Positionen siehe Nummer 2; Ne-
benangebote: siehe Formblatt 226 

 Angebot wie LV 
Besser als LV 
Mindestanforderungen  

3 Vertragsbedingungen 
Nebenangebote Formblatt 226 

 Angebot wie LV 
Besser als LV 
Mindestanforderungen 

 

4 Folgekosten 
Nebenangebote Formblatt 226 

 Angebot wie LV 
Besser als LV 
Mindestanforderungen  

 

5 Energieeffizienz  höchstes Energieeffizienzniveau / Energieeffizienzklas-
se 
niedrigstes Energieeffizienzniveau / Energieeffizienz-
klasse 

10 
0 

6 andere, z.B. emissionsarme Bau-
maschinen, Gestaltung 

   

 Summe 100   
Hinweise: 

1 Grundlage der Punktebewertung für das Zuschlagskriterium Preis: 
Für die Angebotswertung wird eine Punkteskala von 0 bis 10 Punkte festgelegt. 10 Punkte erhält das Angebot mit der niedrigsten 
Wertungssumme. 0 Punkte erhält ein Angebot mit dem zweifachen der niedrigsten Wertungssumme. Alle Angebote darüber erhalten 
ebenfalls 0 Punkte. Die Punktebewertung für die dazwischen liegenden Preise erfolgt über eine lineare Interpolation mit drei Stellen 
nach dem Komma. 

2 Gewichtung der Zuschlagskriterien, die sich auf Produkte beziehen: 
Bei der Festlegung der v.H. Sätze für Zuschlagskriterien, die sich auf Positionen mit Produktangaben beziehen, wird nur der ge-
schätzte Anteil der nachstehend benannten Positionen im Verhältnis zu allen Positionen mit Produktangaben berücksichtigt.  
Folgende Positionen wurden bei der Gewichtung berücksichtigt: 

 

3 Gewichtung der Zuschlagskriterien für zugelassene Nebenangebote:  
Sind nur für Teile der Leistung Nebenangebote zugelassen, wird nur der geschätzte Anteil der im Formblatt Mindestanforderungen an 
Nebenangebote 226 benannten Positionen gegenüber der Gesamtleistung bei der Festlegung der v.H. Sätze der Gewichtung be-
rücksichtigt. 

4 Grundlage der Punktebewertung für das Zuschlagskriterium Energieeffizienz: 
Zwischenwerte werden linear interpoliert mit drei Stellen nach dem Komma. 

5 Ermittlung der Gesamtpunktezahl für jedes Angebot: 
Für jedes in der Angebotsanforderung benannte Kriterium wird eine Punktezahl durch Multiplikation des v.H. Satzes des Zuschlags-
kriteriums mit den im Rahmen der Angebotswertung für das jeweilige Angebot festgelegten Punkten ermittelt (z.B.: Der Mindestbieter 
erhält 10 Punkte, das Zuschlagskriterium Preis wird mit 70% gewichtet. Die Punktezahl des Mindestbieters beträgt somit 700).  
Die Gesamtpunktzahl aller Kriterien eines Angebotes entscheidet über die Rangfolge.  

15
1010

90

PV-Anlage

Albert-Einstein-Straße
Universität Rostock, Neubau E-Technikum

25E0195R

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN 

1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B) 
1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen): 

Mit der Ausführung ist zu beginnen 

 

 am    . 
 spätestens    Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens. 
 in der  KW   ,spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
 innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber 

(§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum 

   zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt 
hiervon unberührt. 

 nach der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn. 

 
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen) 

 am    . 

  innerhalb von    Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für den 
Ausführungsbeginn. 

  in der    KW    , spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
  in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist. 
1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind: 
  vorstehende Frist für den Ausführungsbeginn 
  vorstehende Frist für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung 
  folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen 
   aus dem beigefügten Bauzeitenplan: 
    
    
    
    
    

2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B) 
2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen 

oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen: 
   € (ohne Umsatzsteuer) 

 

  Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer; 
Beträge für angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberücksichtigt. 
Die Bezugsgröße zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Überschreitung von als 
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis 
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.  

  

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  Prozent der im Auftragsschreiben genannten 
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist 
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils 
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu 
erbringenden Leistungen entspricht. 

0.00
0.00

Übergabe W&MP an Ing.-Büro zur Prüfung 21.11.2025
ohne Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart:

30.04.2026

20.10.2025

PV-Anlage

Albert-Einstein-Straße

Universität Rostock, Neubau E-Technikum

25E0195R

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter 
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung 
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet. 

3 Zahlung (§ 16 VOB/B) 

 
Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für 
die Schlusszahlung gem. § 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des 
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlängert auf 

 
Tage. 

4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B) 
  Auf Sicherheit für die Vertragserfüllung wird verzichtet. 
  Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist 

Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. 
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. 

5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche 
  Auf Sicherheit für die Mängelansprüche wird verzichtet. 
  Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen 

zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 

6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B) 

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige Formblatt des 
Auftraggebers zu verwenden, und zwar für 
- die Vertragserfüllung das Formblatt „Vertragserfüllungsbürgschaft“ 
- die Mängelansprüche das Formblatt „Mängelansprüchebürgschaft“ 
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen 

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt 
„Abschlagszahlungs-/ 
Vorauszahlungsbürgschaft“ 

7 Technische Spezifikationen 

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen 
europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische Bewertungen, gemeinsame 
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den 
ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in 
Bezug genommen. 

8 Werbung 

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig. 

9 frei 

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen 

 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Name und Anschrift des Bieters 
(Firmenname lt. Handelsregister)

Ort: 
Datum: 
Tel.: 
Fax: 
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
BImA-Nummer:

Angebotsschreiben 

Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden 
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen 
sowie den geforderten Angaben und Erklärungen 
Vertragsformular für Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben 
und Erklärungen  

224 Lohngleitklausel - Berechnung des Änderungssatzes 
233 Nachunternehmerleistungen  
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 
248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

Nebenangebot(e) 

Anlagen1, die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden 
124 Eigenerklärung zur Eignung 

Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung 

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufügen 

PV-Anlage25E0195R

Albert-Einstein-Straße
Universität Rostock, Neubau E-Technikum20256-E9-0001

Deutschland
Rostock18055

Wallstr. 2

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.  
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden. 

 

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-
tungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer  Euro 

 

2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. In-
standhaltungsvertrag2 beträgt einschl. Umsatzsteuer   Euro* 

* nur ausfüllen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt 
 

3 Anzahl der Nebenangebote  St. 

 
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für 

Haupt- und alle Nebenangebote3 sowie auf die Preise für angeord-
nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind   

% 

  
5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen 

Anlagen: 

 - Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016, 
 - Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B  
  
6   Ich bin/Wir sind für die zu vergebende Bauleistung präqualifiziert und im Präqualifikati-

onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:  

  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
    Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen – KMU - (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio Euro 

Jahresumsatz bzw.  ≤ 43 Mio Jahresbilanzsumme).4 
  
7 Ich/Wir erkläre(n), dass 

  ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 
 ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis 

der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmer aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausfüh-
ren werde(n). 

 
  

                                                      
2 Bei mehreren Instandhaltungsverträgen ist die Summe der jährlichen Vergütungen einzutragen. 
3 Preisnachlass gilt nicht für Instandhaltungsangebot 
4 Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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8 Ich/Wir erkläre(n), dass 

 – ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n). 

 – mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind. 

 

– ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den 
„Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu 
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung 
übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen. 

 
– das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 

Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und 
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden. 

 – falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die 
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

 
– ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-

summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich 
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es 
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach. 

 
- ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgeleg-

te Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mittei-
le/n. 

 
Unterschrift (bei schriftlichem Angebot) 

Ist  
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar, 
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder 
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, 

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen in folgendem 
Vergabeverfahren 
  
Maßnahmennummer  Vergabenummer  
  
Vergabeart  

 Öffentliche Ausschreibung  Offenes Verfahren 
 Beschränkte Ausschreibung  Nichtoffenes Verfahren 
 Freihändige Vergabe  Verhandlungsverfahren 
 Internationale NATO-Ausschreibung  Wettbewerblicher Dialog 

  
Baumaßnahme  
 
  
 
Leistung  
 
  
 

 Bewerber∗) 
 Bieter∗) 
 Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft∗) 
 Nachunternehmer∗) 
 anderes Unternehmen∗) 

 

 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen 
 

 
Euro 

 
Euro 

 
Euro 

 
 
Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung 
angegebenen Zeitraum1 vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben.  
Bei einem Teilnahmewettbewerb füge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei 
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:  
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige 
Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige 
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei 
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen 
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit 
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung 

                                                 
∗) zutreffendes ankreuzen 
1 Der längere Zeitraum ist maßgebend. 

PV-Anlage

Albert-Einstein-Straße
Universität Rostock, Neubau E-Technikum

25E0195R20256-E9-0001

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



124 
(Eigenerklärung zur Eignung) 

© 
 
 VHB - Bund - Ausgabe 2017 – Stand 2019 Seite 2 von 3 

 

Angaben zu Arbeitskräften 
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben. 
 
Registereintragungen 
Ich bin/Wir sind 

 im Handelsregister eingetragen. 
 für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen. 
 bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. 
 zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. 
bei der Industrie- und Handelskammer 
    
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 
 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 
Ich/Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß §  6e  EU VOB/A vorliegen. 
 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem 

Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden bin/sind. 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt. 
 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, 

ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die 
für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt für Justiz anfordern. 
 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
habe/haben. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse2, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen3 sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG 
vorlegen. 
  

                                                 
2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist 
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft  
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers 
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden 
müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 
 

(Ort, Datum, Unterschrift)4 
 

                                                 
4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



221 
(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation) 

© 
 
 VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 1 von 2

 

  
Bieter Vergabenummer Datum 
   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlägen 
 

1 Angaben über den Verrechnungslohn Zuschlag 
% €/h 

1.1 
 

Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird  

1.2 
 

Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML   

1.3 
 

Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML   

1.4 
 

Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3)  

1.5 
 

Zuschlag auf Kalkulationslohn 
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)   

1.6 
 

Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berücksichtigen)  

 

2 Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten 

  Zuschläge in % auf 

  
Lohn Stoffkosten Geräte-

kosten 
Sonstige Kos-

ten 
Nachunter-

nehmer-
leistungen 

2.1 Baustellengemeinkosten      

2.2 Allgemeine Geschäftskosten      

2.3 Wagnis und Gewinn      

2.3.1 Gewinn      

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis1      

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis2      

2.4 Gesamtzuschläge      

 

                                                      
1 Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko 
2 Mit der Ausführung der Leistungen verbundenes Wagnis 
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3. Ermittlung der Angebotssumme 

  

Einzelkosten der 
Teilleistungen = 

unmittelbare Her-
stellungskosten 

€ 

Gesamt-
zuschlä-

ge 
gem. 2.4 

 
% 

Angebotssumme 
 
 
 

€ 

3.1 Eigene Lohnkosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden  

  x 
 

3.2 Stoffkosten 
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)    

3.3 Gerätekosten 
(einschließlich Kosten für Energie und Be-
triebsstoffe) 

   

3.4 Sonstige Kosten 
(vom Bieter zu erläutern)    

3.5 Nachunternehmerleistungen 3 
   

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer  

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
3  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen. 
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Bieter Vergabenummer Datum 

   
Baumaßnahme 
 
 
Leistung 

 
 
Angaben zur Kalkulation über die Endsumme 
 

1. Angaben über den Verrechnungslohn Lohn 
€/h 

1.1 Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird 

 

1.2 Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne  

 

1.3 Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder  

 

1.4 Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3) 

 

 
Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2) 
 
1.5 Umlage auf Lohn 

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h v.H. 
 

1.6 Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5) 

 

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
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1  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber 

vorzulegen. 

Ermittlung der Angebotssumme Betrag 
€ 

Gesamt 
€ 

 Umlage Summe 3 auf 
die Einzelkosten für die 
Ermittlung der EH-Preise

2 Einzelkosten der Teilleistungen  = unmittelbare Herstellungskosten  % € 
2.1 Eigene Lohnkosten     
 Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:   
  x  x  
2.2 Stoffkosten 

(einschl. Kosten für Hilfsstoffe) 
 x  

2.3 Gerätekosten 
(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe) 

 x  

2.4 Sonstige Kosten  
(Vom Bieter zu erläutern) 

 x  

2.5 Nachunternehmerleistungen 1 x  
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)  noch zu 

verteilen  
 
Zusammensetzung der Umlagesummen 

 Umlage 
gesamt (€)

Anteil 
BGK (€) 

Anteil 
AGK (€) 

Anteil 
W+G (€) 

2.1 eigene Lohnkosten  
2.2 Stoffkosten   
2.3 Gerätekosten  
2.4 Sonstige Kosten  
2.5 Nachunternehmerleistungen  
  
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und 

Gewinn 
3.1 Baustellengemeinkosten 

(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen 
sind 

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfslöhne  
 Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :  

Angabe des Betrages 
 Bei Angebotssummen über 5 Mio € :  

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden: 
 

   x  
3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung 

Vermessung usw. 
3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u. 

Ausrüstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge 
u. Kleingeräte, Materialkosten f. 
Baustelleneinrichtung 

  

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u. 
Ausrüstungen, Hilfsstoffe, Pachten usw. 

  

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie techn. 
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene 
Versicherungen usw. 

  

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1) 
3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)  
3.3.1. Gewinn   
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für das 

allgemeine Unternehmensrisiko) 
  

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der 
Ausführung der Leistungen verbundenes 
Wagnis) 

  

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)   
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

 Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

  

  
Vergabenummer Leistung 

  

 
 
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied  

USt-ID:   

Weitere Mitglieder 

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der be-
vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

  

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  
 
                                                      
 
 
1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
klärung abzugeben. 
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Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Ergänzung des Angebotsschreibens 
 
Verzeichnis über Art und Umfang der Leistungen, für die sich der Bieter der Kapazitäten  anderer Un-
ternehmen bedienen wird  
 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der Teilleistungen, für 
die ich mich/wir uns anderer Unternehmen bedienen werde(n). 
 
 

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen 

  

  

  

  

  

  

  

 
In Hinsicht auf meine/unsere wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 

Name des Unternehmens Angabe zu der von diesem Unternehmen überlasse-
nen Eignung 
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Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
 
 
Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens 

 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen  
 
 
Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Be-
werber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitäten meines/unseres Unternehmens für den/die nachfol-
genden Leistungsbereich(e) zur Verfügung zu stehen.  

 
OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen 

  

 
 
(Ort, Datum, Unterschrift) 
 
 
 
 

 Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegenüber 
dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam für 
die Auftragsausführung zu haften.1 

 
 
 
(Ort, Datum, Unterschrift) 
 
 
 
Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklärungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behält sich die 
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen. 
                                                      
 
 
 
1 Diese Erklärung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist. 
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Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentlichen Aufträge und Konzessionen 

nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug 

zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, 

Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit 

mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten 

oder Eignungsverleiher. 

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht 

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung

des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines

der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von

Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen

oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.

Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Verträge mit solchen Personen oder Unternehmen 
mit Bezug zu Russland dürfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgeführt werden. 

Baumaßnahme 

Leistung 

Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c) 
genannten Fälle zutrifft. 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir zur Ausführung des Auftrags für Teile der Leistung 

nicht die Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder 
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe). 

folgende Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder 
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n (Eignungsleihe). 

Die Leistungen keines Eignungsverleihers überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme. 

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2022/576) zulässig. 

Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit 
wird zum 10. Oktober 2022 beendet. 
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25E0195R

Universität Rostock, Neubau E-Technikum
20256-E9-0001

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Nachunternehmen beauftrage(n) / beauftragt habe(n). 

folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Nachunternehmen beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n. 

 

 

 Die Leistungen keines Nachunternehmers überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme. 

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2022/576) zulässig. 

 Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit 
wird zum 10. Oktober 2022 beendet. 

keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Lieferanten beauftrage(n) / beauftragt habe(n). 

folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Lieferanten beauftragen werde(n) /beauftragt habe(n. 

 

 

 Die Leistungen keines Lieferanten überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme. 

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2022/576) zulässig. 

 Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit 
wird zum 10. Oktober 2022 beendet. 

 

 

 

 

 

Datum/Unterschrift (bei elektronischer Übermittlung: Name der erklärenden Person) 
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Firma (Name und vollständige Anschrift) 
 
 
 
 
Referenzbescheinigung  
   
Vom Referenznehmer auszufüllen: 
  

Referenzgeber1: Bauherr/Auftraggeber  vertreten durch2 
Name  Name  
Anschrift  Anschrift  

  

Bezeichnung des Bauvorhabens  
  
  
  

Ausgeführte Leistung  Einzelleistung3  Komplettleistung4 
 

Ort der Ausführung (Ort, Straße)  
  

Ausführungszeit (Monat/Jahr) Baubeginn  Fertigstellung  
  

vertraglich gebunden als  Hauptauftragnehmer  ARGE-Partner  Nachunternehmer 
 

Art der Baumaßnahme  Neubau  Umbau  Denkmal 
 

Leistungsbereiche entsprechend Anlage 2 der Leitlinie zur Durchführung eines PQ - Verfahrens 
( https://www.pq-verein.de/anlage264296binary ), auf die sich die Referenz bezieht  
Nummer Bezeichnung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Bei Einzelleistung: stichwortartige Benennung des im eigenen Betrieb erbrachten maßgeblichen Leistungsumfanges unter Angabe der 
ausgeführten Mengen (z.B. m³, m², m, St, kg, t) 
Bei Komplettleistung: Kurzbeschreibung der Baumaßnahme 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
                                                      
1 Angabe der juristischen Person 
2 falls die Referenzbescheinigung im Auftrag des Bauherrn/Auftraggebers von einem Dritten (z.B. Architekt) erstellt wird 
3 Einzelnes Gewerk/Leistungsbereich 
4 Gewerkebündelung, z.B. erweiterter Rohbau oder Generalunternehmer 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

https://www.pq-verein.de/anlage264296binary


444 
(Referenzbescheinigung) 

© 
 
 VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 2 von 3 

 

Bei Einzelleistung: Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten eigenen Arbeitnehmer  
Bei Komplettleistung: Auflistung der mit eigenem Führungspersonal koordinierten Gewerke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Bei Einzelleistung: Stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen  
Bei Komplettleistung: Eventuelle Besonderheiten der Ausführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei Einzelleistung: Auftragswert der vorgenannten Leistungen (netto in Euro)  
Bei Komplettleistung: Auftragswert der vorgenannten Maßnahme (netto in Euro)  
 

Ich erkläre, dass die vorstehenden Angaben richtig sind. Mir ist bewusst, dass falsche Angaben meine 
Zuverlässigkeit beeinträchtigen. 
 
 
 
(Ort, Datum, Stempel, Unterschrift Referenznehmer) 
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Nur vom Referenzgeber auszufüllen!5 
 

Die Leistungen sind 
 auftragsgemäß durchgeführt worden. 

 im Ergebnis auftragsgemäß durchgeführt worden, folgende Feststellungen wurden während der 
Abwicklung gemacht: 

  Verstöße gegen Obliegenheiten und Pflichten gemäß § 4 Abs. 2 VOB/B 
  die Einhaltung der Vertragsfristen wurde schriftlich angemahnt 
  wiederholte Aufforderung zur Mängelbeseitigung während der Bauausführung 
  dem Auftragnehmer wurde schriftlich Kündigung angedroht 
  die Abnahme wurde wegen wesentlicher Mängel vorübergehend verweigert 
  wiederholte Aufforderung zur Vervollständigung der Rechnungsunterlagen 
  Die Schlussrechnung musste durch den Auftraggeber erstellt werden. 

 
  

 nicht auftragsgemäß ausgeführt worden. 
 wegen Kündigung nicht fertig gestellt worden. 

 

Ansprechpartner ist  
im  
Tel.  Fax  E-Mail  
 

Ich willige ein, dass die personenbezogenen Daten zum Zwecke der Präqualifikation des Unternehmens 
gespeichert, verarbeitet und veröffentlicht sowie im Rahmen von Vergabeverfahren öffentlicher Auftraggeber 
gespeichert und verarbeitet werden können. 
Die Richtigkeit folgender Angaben  

− stichwortartige Benennung des im eigenen Betrieb erbrachten maßgeblichen Leistungsumfanges unter 
Angabe der ausgeführten Mengen 

− Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten eigenen Arbeitnehmer 
− Auflistung der mit eigenem Führungspersonal koordinierten Gewerke 
− Auftragswert der vorgenannten Leistungen (soweit es sich um Nachunternehmerleistungen handelt) 

liegt in der alleinigen Verantwortung des Unternehmens und wird mit der Unterschrift durch den Referenzgeber 
ausdrücklich nicht bestätigt. 

 
 
 
(Ort, Datum, Stempel, Unterschrift) 
 

                                                      
5 Es sind nur hinreichend belegbare Sachverhalte anzugeben. 
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 Zustell- und Lieferanschrift:  Krausenstraße 17-18, 10117 Berlin  

Verkehrsanbindung: U-Bahnhof Stadtmitte   
 

Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen, 11014 Berlin  
 

Krausenstraße 17-18 

10117 Berlin  

Postanschrift 
11014 Berlin  
Tel +49 30 18 681-16882 

Fax +49 30 18 681-516882 

BWI7@bmi.bund.de 

www.bmwsb.bund.de 
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Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung 

Fachaufsicht führende Ebenen in den Ländern 

Sanktionen der EU gegen Russland 

 

Verordnung (EU) 2022/576 

BWI7-70409/2#1 

Berlin, 14. April 2022 

Seite 1 von 3 

I. EU-Sanktionen gegen Russland 

Durch Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) 

Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 

Ukraine destabilisieren hat die EU verschärfte Sanktionen gegen Russland erlassen. 

Vorbehaltlich kommender Auslegung durch die Europäische Kommission werden nachfolgend 

erste Hinweise dazu gegeben. 

II. Verbot der Auftragsvergabe 

Nach Artikel 5k der Verordnung ist es verboten, öffentliche Aufträge oder Konzessionen an Per-

sonen oder Unternehmen zu vergeben, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift auf-

weisen und im Vergabeverfahren unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftre-

ten.  

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht 

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des 

Bewerbers/Bieters in Russland, 
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b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der 

Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von Anteilen im 

Umfang von mehr als 50 Prozent, 

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder 

Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen. 

Das Verbot erstreckt sich auch auf mittelbar am Auftrag beteiligte Unterauftragnehmer, Liefe-

ranten und Eignungsverleiher eines Bewerbers oder Bieters, soweit ihr Anteil, gemessen am Auf-

tragswert, zehn Prozent übersteigt. 

Ebenfalls vom Verbot umfasst sind Verträge, die vom Anwendungsbereich des GWB ausgenom-

men sind (insbesondere § 107 Absatz 1 Nummer 1 und 4, Absatz 2 Nummer 1, § 116 und § 145 

Nummer 1 bis 6). 

Von den Bewerbern oder Bietern in neuen und laufenden Vergabeverfahren ist die als Anlage 

beigefügte Eigenerklärung abzufordern. Angebote von Unternehmen, die eine solche Erklärung 

trotz entsprechender Anforderung nicht abgeben, sind von der Wertung auszuschließen (§ 16 EU 

Nummer 4, § 16 VS Nummer 4 VOB/A). 

III. Fortführung bestehender Verträge 

Bestehende Verträge mit den unter II. a)-c) Genannten, die vor dem 9. April 2022 geschlossen 

wurden, dürfen nach dem 10. Oktober 2022 nicht fortgeführt werden.  

Das gilt auch für Verträge mit Auftragnehmern, an denen die unter II. a)-c) Genannten mittelbar, 

mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, als Unterauftragnehmer, Lieferanten o-

der Eignungsverleiher beteiligt sind. Die Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverlei-

her sind vorzugsweise auszutauschen. Ist der Hauptauftragnehmer nicht zum Austausch bereit, 

ist der Vertrag unter Berufung auf das EU-rechtlich unmittelbar geltende Erfüllungsverbot zum 

10. Oktober 2022 zu kündigen.  

Auch für bestehende Verträge ist die als Anlage beigefügte Eigenerklärung abzufordern. 

IV. Ausnahmen 

Von dem Verbot der Auftragsvergabe und der Fortführung der Verträge enthält Art 5k Absatz 2 

Ausnahmen. Für den Bundeshochbau können insbesondere Buchstabe a (Baumaßnahmen im 

Zusammenhang mit Atomanlagen/Endlagern) und Buchstabe d (Auslandsbau) einschlägig sein. 

Eine Ausnahme bedarf der über mich einzuholenden Genehmigung der durch das Bundesminis-

terium für Wirtschaft und Klimaschutz noch zu benennenden zuständigen Behörde. 
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V. Zuwendungsbau 

Die EU-Verordnung gilt für öffentliche Aufträge (§ 103 GWB) und Konzessionen (§ 106 GWB). Sie 

findet damit im Zuwendungsbau Anwendung, falls der Zuwendungsempfänger öffentlicher Auf-

traggeber nach § 99 GWB, Sektorenauftraggeber nach § 100 GWB oder Konzessionsgeber nach 

§ 101 GWB ist. Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, kommt es auf den Inhalt des Zuwen-

dungsbescheids an. 

VI. Inkrafttreten 

Der Erlass gilt mit sofortiger Wirkung und setzt die Verordnung (EU) 2022/576 um. Eine Erstre-

ckung auf den Unterschwellenbereich wird noch geprüft. 

 

Im Auftrag 

 

gez. 

Janssen 

 

 

Anlagen 
Verordnung (EU) 2022/576 vom 8. April 2022 

Formblatt für Eigenerklärungen 
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LV:	PV	Anlage	 Seite: 1
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

Vorbemerkungen
Vorbemerkungen

Soweit	im	Folgenden	nichts	anderes	geregelt	wird,	gelten	die	Bestimmungen	der	VOB,	in	der	zum
Zeitpunkt	des	Vertragsabschlusses	gültigen	Fassung.

Leistungsumfang	des	Auftragnehmers

Die	Leistungen	des	Auftragnehmers	umfassen

sämtliche	Leistungen,	die	zur	Erstellung	der	betriebsfähigen	Anlage	und	zur	Erfüllung	der
behördlichen	Auflagen	erforderlich	sind.	

Kalkulationshinweise
Kalkulationshinweise

Alle	angebotenen	Materialien	müssen	neu	und	ungebraucht	sein.	Es	dürfen	nur	Produkte	angeboten
werden	die	gemäß	den	europäischen	und	deutschen	Normen	und	Richtlinien	entsprechen.

Für	abweichende	im	Leistungsverzeichnis	vorgegebene	Fabrikate	und	Ausstattungsqualitäten	ist
die	Gleichwertigkeit	des	alternativ	angebotenen	Produktes	durch	Beifügen	der	entsprechenden
Produktbeschreibung	nachzuweisen.	Bei	nicht	beigefügten	Unterlagen	gilt	das	im
Leistungsverzeichnis	vorgegebene	Produkt/Fabrikat	als	angeboten.

Alle	architektonisch	sichtbaren	Bauelemente	und	Betriebsmittel	sind	mit	ausreichender
Vorlaufzeit	der	Bauleitung	für	eine	Bemusterung	vorzulegen.	Die	Bestellung	und	Montage	hat	erst
nach	einer	Freigabe	durch	den	AG	bzw.	durch	die	Bauleitung	zu	erfolgen.

Die	Ausführung	erfolgt	auf	Grundlage	der	Werks-	und	Montageplanung	der	ausführenden	Firma.

Die	Werks-	und	Montageplanung	ist	inklusive	einer	Windlastberechnung	und	eine	Systemstatik
einzureichen.	Die	Kosten	sind	in	die	Einheitspreise	ein	zu	kalkulieren.

Alle	Positionen	verstehen	sich	inkl.	des	notwendigen	Zubehörs,	inkl.	der	kompletten
betriebsfertigen	Montage	und	einschl.	Klein-	und	Befestigungsmaterial.

Bei	Lagerung	von	Material	auf	dem	Dach	ist	eine	Sicherung	des	Material	vorzunehmen.	Ansonsten
ist	das	Dach	täglich	aufgeräumt	zu	hinterlassen.	Die	Wartungswege	auf	dem	Dach	sind	ständig
frei	zu	halten.

Der	Auftragnehmer	hat	seine	Arbeiten	beim	Dezernat	Technik	anzumelden	und	eigenverantwortlich
beim	Dispatcherdienst	den	Schlüssel	zu	holen	und	wieder	abzugeben.	(Dispatcherdienst	in	der
Albert-Einstein-Str.	2	in	18059	Rostock	-	5	Autominuten	von	der	Baustelle.)

Da	die	Arbeiten	an	einer	Bestandsinstallation	erfolgen,	wird	empfohlen,	eine	vor	Ort
Besichtigung	nach	vorheriger	Anmeldung	durchzuführen!	

1 KG	440	Starkstromanlagen

Allgemeine	Vorbemerkungen
Allgemeine	Vorbemerkungen

Auf	dem	Campus	Südstadt	der	Universität	Rostock	in	der	Albert-Einstein-Straße	26a	wird	für	das
Institutsgebäude	für	Elektrotechnik	(IET)	eine	PV-Anlage	neu	errichtet.

Das	Gebäude	ist	nicht	unterkellert,	hat	4	Vollgeschosse,	ein	aufgesetztes	Technikgeschoss	

und	einen	angesetzten	Hörsaalbereich.

Gebäudelänge	ca.	60	m

Gebäudebreite	ca.	15	m

Hörsaalbereich	ca.	16	m	x	11	m

Geschosshöhen	EG	3,6	m,	1.OG	bis	3.OG	3,3	m,	TG	3,5	m,	Hörsaal	6	m	ansteigend	

Die	Ausrichtung	des	Gebäudes	(Längsseite)	ist	in	Nord-Süd.

Das	Bauvorhaben	ist	ein	Betonbau.	Die	Decke	über	dem	oberen	Geschoss	ist	eine	Betondecke	mit
Weichdach	(Dämmung	und	Dachpappe).

Es	ist	geplant,	die	PV-Module	in	Ost/West-Ausrichtung	mit	einer	Neigung	von	ca.	10°
auszuführen.

Das	Gebäude	befindet	sich	in	Nutzung	(Studien-,	Labor-	und	Vorlesungsbetrieb.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

Das	Gebäude	befindet	sich	in	Nutzung	(Studien-,	Labor-	und	Vorlesungsbetrieb.

Das	Gebäude	besitzt	einen	Aufzug	(630	kg).	Zum	Erreichen	des	Dachgeschoss	ist	dann	noch	eine
Treppe	erforderlich.

Basis	für	die	Ausführung	sind:

-	die	aktuell	gültigen	DIN-VDE	Vorschriften	der	Reihe	

DIN	VDE	0100,	

-	die	Vorgaben	zum	Arbeitsschutz	und	der	Arbeitssicherheit

-	die	Landesbauordnung

-	TAB	Anschluss	an	das	Niederspannungsnetz	(Stadtwerke	Rostock)

-	Handbuch	Qualitative	Bedarfsanforderungen	für	Baumaßnahmen	an	der	Universität	Rostock
(Hochschulbereich)

Als	Anlage	zum	Leistungsverzeichnis	wird	der	verkleinerte	Auszug	des	Aufstellplan	PV-Anlage	und
die	Berechnung	beigefügt.

1.1 KG	442	PV-Anlage

Beschreibung	PV-Anlage
Beschreibung	PV-Anlage

Auf	dem	Dach	des	IEF	wird	eine	PV-Anlage	installiert.

Dafür	sollen	auf	dem	Flaschdach	(Hohe	Attika)	96	Stück	PV-Module	in	Ost-West-Ausrichtung
installiert	werden.

Der	Ausschreibung	ist	der	Auszug	der	PV-Berechnung	mit	den	technischen	Daten	der	Planung
beigefügt.

Die	Montage	ist	im	Ballast-Verfahren	ohne	Dachdurchdringung	geplant.	Aufbau:	

Bautenschutzmatte

Ständerkonstruktion	mit	Ballast	(Betonplatten)

PV-Module

Der	Materialtransport	kann	auf	Grund	der	Nutzung	nicht	durch	das	Haus	erfolgen.	Daher	ist	eine
Anlieferung	auf	das	Dach	mit	einem	Mobilkran	erforderlich.	Höhe	der	Attika	ca.	16,5	m.	

Die	Aufstellung	der	Wechselrichter	ist	ebenfalls	auf	dem	Dach	geplant,	so	dass	keine	DC-
Leitungen	in	das	Gebäude	eingeführt	werden	müssen.

Es	gibt	für	die	Leitungen	der	Gebäudeautomation	eine	Kabeltrasse,	die	für	die	PV-kabel
erweitert	werden	soll	und	eine	Gebäudeeinführung	(Schwanenhals),	die	für	die	Kabelführung	mit
verwendet	werden	kann.

1.1.10 Solarmodul	Glas-Glas	380	Wp
PV-Modul	380	Wp,	Glas/Glas,	120
monokristalline	Hochleistungszellen	mit	2,0	mm
gehärtetes,	reflexarmes	Weißglas,	30	mm	Aluminiumrahmen

Abmessung:	ca.1780	x	1052	x	40	mm	(LxBxH)
Gewicht:	ca.	25,0	kg	mit	Rahmen	ca.	13,5	Kg/m²

max.	Systemspannung:	1000	V	DC
max.	Rückstrom	IR:	20	A
Spannung	bei	Pmax	(Umpp):	35	V
Strom	bei	Pmax	(Impp):	13	A
Leerlaufspannung	(Uoc):	35	V
Modulwirkungsgrad:	20,4	%

Prüflast	(Druck	/	Sog):	8100	/	3600	Pa
Schutzart	/	Anschlussdose:	IP67

Fabrikat	/	Typ	der	Planung	/	Berechnung:	Solarwatt	Panel	vision	GM	3.0	pure	oglw.

angebotenes	Fabrikat	/	Typ:

(vom	Bieter	anzugeben)
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(vom	Bieter	anzugeben)

96,000 St 											 											
1.1.20 Flachdach-Montagesystem	pro	Modul

Flachdach-Montagesystem,	aufgeständert,	ohne
Dachdurchdringung,	mit	allgemeiner	Bauaufsichtlicher
Zulassung,	Befestigung	der	Module	in	geschlossenen
Reihen,	Aufständerungswinkel	6°,	10°	und	13°,	zweifache
Ausrichtung	Ost-West,	ballastarm,	winddynamisch
optimiert

Konstruktion	Material:
Bautenschutzmatte:	Gummigranulat	mit	Alukaschierung
Verbindungsmittel:	Edelstahl	1.4301	oder	höherwertig
Systemkomponenten:	Alu	EN	AW	6063
Auflastgwicht:	Betonplatten

Systemgewicht:	ca.	7,0	kg/m²
Ballastierung:	ca.	5,0	bis	7,0	kg/m²

gem.	Auflastberechnung	des	Errichters

einschl.	systembedingtes	Zubehör,
Ballastschächte-/Wanne,	Ballaststeine,	Windbleche,
Klemmen,	Bautenschutzmatten	etc.

96,000 St 											 											
1.1.30 Wechselrichter	3-phasig	bis	20	kW

Solar-Wechselrichter	20	kW

Transformatorloser	dreiphasiger	String-Wechselrichter	für	die	Einspeisung	von	Solarstrom	in	das
Niederspannungsnetz	sowie	zur	Anbindung	an	Mittelspannungsnetze.	Der	String-Wechselrichter
beinhaltet	einen	integriertem	System	Manager.

Integrierter	System	Manager	mit	Netzmanagementfunktion	zur	Wirk-	und	Blindleistungsregelung	am
Netzanschlusspunkt	sowie	Möglichkeit	der	direkten	Einbindung	eines	Rundsteuersignalempfängers
Leistungsoptimierung	bei	verschatteten	Modulen	
Lichtbogenschutzfunktion	
U-I-Generatordiagnose	(PV-Kennlinienmessung)
Steckplätze	zur	Ausstattung	mit	DC-seitigen	Überspannungsschutzmodulen
Werkzeuglose	DC-Steckverbinder	
Blindleistungsbereitstellung	auch	bei	Nacht
Normkonformer	Netz-	und	Anlagenschutz	(NA-Schutz)	gemäß	VDE-AR-N-4105.	Keine	externen
Kuppelschalter	notwendig.
Servicefunktion	(z.B.	automatische	Fehlerdiagnose	und	Bereitstellung	von	Austauschgeräten)

Schnittstellen:
W-LAN,	Ethernet	(Modbus,	Sunspec)
Integrierte	digitale	Eingänge,	Multifunktionsrelais	und	Schnellstop
Monitoring	Portal	(mit	oder	ohne	zusätzlichen	Datenlogger,	Zertifiziert	nach	ISO/IEC	27001,
Server-Standort:	Deutschland)
Webbasierte	Benutzeroberfläche
Apps	für	Installateure	und	Betreiber
Sensor	Modul
DC-Überspannungsableiter	-	Typ	II,	Typ	I/II
DC-Anschluss-Cover	für	Berührschutz
Datenlogger	für	erweitertes	Monitoring,	Anlagenregelung
Professionelles	Planungs-	&	Auslegungsprogramm

Technische	Daten:
PV-Anschluss:
Max.	PV-Generatorleistung:	20	kWp
Max.	Eingangsspannung:	1000	V
MPP-Spannungsbereich:	257-800	V
Max.	Eingangsstrom	/	per	MPPT:	60	/	24	A
Anzahl	MPPT:	3
Anzahl	paralleler	Strings:	je	2
Netz-Anschluss:
Bemessungsleistung	bei	230	V,	50	Hz:	20	kW
AC-Nennspannung:	3	/	N	/	PE,	230	/	400	V
Leistungsfaktor:	0-1
Wirkungsgrad:
Max.	Wirkungsgrad:	98,2	%
Europ.	Wirkungsgrad:	97,8	%
Allgemeines:
Betriebstemperaturbereich:	-25	+60	°C
Maße	(BxHxT):	728	/	762	/	266	mm
Gewicht:	35	kg
Schutzart:	IP65
Deckelfarbe:	weiß

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 4
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURGewicht:	35	kg

Schutzart:	IP65
Deckelfarbe:	weiß
Fabrikat	/	Typ	der	Planung	/	Berechnung	SMA	STP	20-50	oglw.

angebotenes	Fabrikat	/Typ:

(vom	Bieter	auszufüllen)

1,000 St 											 											
1.1.40 Wechselrichter	3-phasig	bis	15	kW

Solar-Wechselrichter	15	kW

Transformatorloser	dreiphasiger	String-Wechselrichter	für	die	Einspeisung	von	Solarstrom	in	das
Niederspannungsnetz	sowie	zur	Anbindung	an	Mittelspannungsnetze.	Der	String-Wechselrichter
beinhaltet	einen	integriertem	System	Manager.

Integrierter	System	Manager	mit	Netzmanagementfunktion	zur	Wirk-	und	Blindleistungsregelung	am
Netzanschlusspunkt	sowie	Möglichkeit	der	direkten	Einbindung	eines	Rundsteuersignalempfängers
Leistungsoptimierung	bei	verschatteten	Modulen	
Lichtbogenschutzfunktion	
U-I-Generatordiagnose	(PV-Kennlinienmessung)
Steckplätze	zur	Ausstattung	mit	DC-seitigen	Überspannungsschutzmodulen
Werkzeuglose	DC-Steckverbinder	
Blindleistungsbereitstellung	auch	bei	Nacht
Normkonformer	Netz-	und	Anlagenschutz	(NA-Schutz)	gemäß	VDE-AR-N-4105.	Keine	externen
Kuppelschalter	notwendig.
Servicefunktion	(z.B.	automatische	Fehlerdiagnose	und	Bereitstellung	von	Austauschgeräten)

Schnittstellen:
W-LAN,	Ethernet	(Modbus,	Sunspec)
Integrierte	digitale	Eingänge,	Multifunktionsrelais	und	Schnellstop
Monitoring	Portal	(mit	oder	ohne	zusätzlichen	Datenlogger,	Zertifiziert	nach	ISO/IEC	27001,
Server-Standort:	Deutschland)
Webbasierte	Benutzeroberfläche
Apps	für	Installateure	und	Betreiber
Sensor	Modul
DC-Überspannungsableiter	-	Typ	II,	Typ	I/II
DC-Anschluss-Cover	für	Berührschutz
Datenlogger	für	erweitertes	Monitoring,	Anlagenregelung
Professionelles	Planungs-	&	Auslegungsprogramm

Technische	Daten:
PV-Anschluss:
Max.	PV-Generatorleistung:	15	kWp
Max.	Eingangsspannung:	1000	V
MPP-Spannungsbereich:	257-800	V
Max.	Eingangsstrom	/	per	MPPT:	60	/	24	A
Anzahl	MPPT:	3
Anzahl	paralleler	Strings:	je	2
Netz-Anschluss:
Bemessungsleistung	bei	230	V,	50	Hz:	15	kW
AC-Nennspannung:	3	/	N	/	PE,	230	/	400	V
Leistungsfaktor:	0-1
Wirkungsgrad:
Max.	Wirkungsgrad:	98,2	%
Europ.	Wirkungsgrad:	97,8	%
Allgemeines:
Betriebstemperaturbereich:	-25	+60	°C
Maße	(BxHxT):	728	/	762	/	266	mm
Gewicht:	35	kg
Schutzart:	IP65
Deckelfarbe:	weiß
Fabrikat	/	Typ	der	Planung	/	Berechnung	SMA	STP	15-50	oglw.

angebotenes	Fabrikat	/Typ:	

(vom	Bieter	auszufüllen)

1,000 St 											 											
1.1.50 Wetterschutzkonstruktion	für	Wechselrichter

Wetterschutzkonstruktion	für	Wechselrichter	(LV-Pos.	1.1.30	und	1.1.40)

bestehend	aus:

Profilschienenkonstruktion,	verzinkt	/	pulverbeschichtet	mit	systembedingen	Verbindermaterial,
senkrecht	zur	Montage	der	Wechselrichter,	aufgesetztes	Wetterschutzdach	aus	Trapezblech	oder
ähnlich	(Pulverbeschichtet)	und	waagerechter	Standkonstruktion	auf	dem	Flachdach	ohne	Bohren
Auflastgwicht:	Betonplatten

Systemgewicht:	ca.	7,0	kg/m²
Ballastierung:	ca.	5,0	bis	7,0	kg/m²

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 5
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURSystemgewicht:	ca.	7,0	kg/m²

Ballastierung:	ca.	5,0	bis	7,0	kg/m²

gem.	Auflastberechnung	des	Errichters

einschl.	systembedingtes	Zubehör,
Ballastschächte-/Wanne,	Ballaststeine,	Windbleche,
Klemmen,	Bautenschutzmatten	etc.

1,000 St 											 											
1.1.60 Generatoranschlusskasten	bis	2	String

Generatoranschlusskasten	für	Photovoltaikanlagen
bis	1000	V	DC	zum	Anschluss	von	bis	zu	2	Strings	im
Schutzgehäuse

mit	Überspannungsschutz	Typ	1	+	2,
DC	Steckverbinder	für	die	Eingangs-	und	Ausgangsseite
DC	Feuerwehr	Freischaltung	und	Generatorfreischaltung

1,000 St 											 											
1.1.70 Generatoranschlusskasten	bis	4	String

Generatoranschlusskasten	für	Photovoltaikanlagen
bis	1000	V	DC	zum	Anschluss	von	bis	zu	4	Strings	im
Schutzgehäuse

mit	Überspannungsschutz	Typ	1	+	2,
DC	Steckverbinder	für	die	Eingangs-	und	Ausgangsseite
DC	Feuerwehr	Freischaltung	und	Generatorfreischaltung

2,000 St 											 											
1.1.80 PV-Feuerwehr-Abschaltung

PV-Feuerwehr-Abschaltung	mit	zugelassener
Schalteinrichtung,	Feuerwehrschließung,
einschl.	Hinweisschild	"PV-Abschaltung"
Montageort:	am	FIBS	/	Haupteingang	TH-01

liefern	und	betriebsfertig	montierte

1,000 St 											 											
1.1.90 PV-Modulabschaltung

PV-Modulabschaltung	am	PV-Generator

2,000 St 											 											
1.1.100 DC	Solarkabel	6	mm²

DC	Solarkabel	6	mm²,
schwarz	zur	Verkabelung	von	PV-Modulen

Eigenschaften
Cu-Litze	verzinnt,	nach	DIN	VDE	0295	Kl.5,
feindrähtig,	IEC	60228

Aderisolation	aus	vernetztem	Spezialcompound
doppelt	isoliert,	UV-beständig,	ozonbeständig,
erfüllt	Schutzklasse	II,	Mantelfarbe	schwarz,
Halogenfrei	nach	EN	50267,	IEC	60754

Nennspannung	AC:	1000	Volt
Nennspannung	DC:	1500	Volt
Prüfwechselspannung:	AC	6,5	kV

Mindestbiegeradius	fest	verlegt	5x	Leitungsdurchmesser

1.200,000 m 											 											
1.1.110 DC-Kupplungsstecker-/buchse

Kupplungsstecker-/buchse	MC4

Verriegelungssystem:	Snap-In
Bemessungsspannung:	1000	V	/	600	V
Prüfspannung:	6	kV

Schutzart,	gesteckt:	IP67
Schutzart,	ungesteckt:	IP2X

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 6
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURSchutzart,	gesteckt:	IP67

Schutzart,	ungesteckt:	IP2X

inkl.	Anschluss	mit	DC	Solarkabel	6	mm²

96,000 St 											 											
1.1.120 Verbindungsdose

Verbindungsdose	witterungsbeständig,	schlagfest,
halogenfrei,	mit	IP66	Doppelmembranstutzen,	M25,
Dichtbereich	9	-	16	mm
schwarz,	8	Einführungen,	mit	Klemmanteil	für	5
Leitungen	bis	7x1,5	mm²

Abmessung:	ca.	110	x	110	x	67	mm

6,000 St 											 											
1.1.130 Inbetriebnahme,	Dokumentation

Inbetriebnahme,	Probebetrieb	und	Einweisung	in	die	Bedienung	der	PV-Anlage,	mit
Protokollerstellung

1,000 Psch 											 											
1.1.140 Koordinierungsleistung

Koordinierungsleistung	mit	AG,	Nutzer,	Betreiber

Koordinierung	besteht	u.a.	aus	folgenden	Leistungen:
-	Angaben	zur	benötigten	Baufreiheit
-	Absprachen	zum	Bauablauf	mit	Fremdgewerken

-	Abstimmung	der	Zugänglichkeit

-	Abstimmung	der	Kranstellung

1,000 Psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 7
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.2 KG	443	Verteileranlagen

Erläuterung
Erläuterung

Das	Gebäude	ist	elektrotechnisch	Niederspannungsseitig	an	die	Installationsanlage	des	Campus
Südstadt	der	Universität	Rostock	angeschlossen.	Dazu	gehört	die	kundeneigene	Trafostation,	die
Mittelspannungsseitig	aus	dem	Netzt	der	Stadtwerke	Rostock	versorgt	werden.

Auf	Grund	der	Vielzahl	der	Verbraucher	auf	dem	Campus	und	der	relativ	geringen	PV-leistung	ist
nicht	davon	auszugehen,	dass	eine	Einspeisung	in	das	öffentliche	Stromnetz	erfolgt.

Vor	Ausführung	ist	mit	Einbindung	der	Universität	die	Anmeldung	PV-Einspeisung	an	den	Anschluss
an	das	Niederspannungsnetz	zu	stellen.

1.2.10 Koordinierungsleistung	mit	ENB
Aufwand	für	die	eforderlichen	Anmeldungen	sowie	das
Stellen	der	Anträge	beim	ENB	(Stadtwerke	Rostock)

1,000 Psch 											 											
1.2.20 Erweiterung	Niederspannungshauptverteilung

Erweiterung	Niederspannungshauptverteilung	NSHV
und	EInbindung	in	das	kundeneigene	Versorgungsnetz

bestehend	aus:

Erweiterung	NH-Abgang	Größe	00	oder	1
Klemmarbeiten,	Messung,	Anpassung	Dokumentation
Einspeisung:	von	oben

weitere	notwendige	Änderungen	ergeben	sich	gem.	den
Vorgaben	des	ENB	für	die	Schutz-	und	Messeinrichtung
gem.	TAB

1,000 Psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 8
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.3 KG	444	Installationsanlagen

Beschreibung
Beschreibung

Die	PV-Anlage	wird	an	die	NSHV	des	IEF	angeschlossen.

Dafür	wird	ein	Zählerschrank	mit	Einspeisezähler	geplant.

Parallel	wird	für	das	Monitoring	der	Universität	ein	M-Bus-Zähler	geplant,	der	die	Signale	an
die	Gebäudeautomation	übergibt.

In	der	NSHV	im	EG	wird	eine	NH00-Sicherungslasttrennerleiste	nachgerüstet.

(Die	Anlage	ist	eine	Schaltanlage	SIVACON	-	Leisten	liegend.)

Die	Kabelführung	der	NS-	und	Steuerleitungen	im	Gebäude	erfolgt	von	der	Dacheinführung	über
eine	Kaberltrasse	mit	Sammelhaltern	in	einem	Lagerraum	zum	ELT-Steigeschacht.	In	diesem	werden
die	Kabel	auf	im	Bestand	befindlichen	Kabelleitern	bis	ins	EG	geführt.	Im	EG	erfolgt	die
Kabelverlegung	auf	Bestandskabeltrassen	im	Technik-	und	Lagerbereich	bis	in	den	NSHV-Raum.

Die	dabei	zu	durchdringenden	Brandabschottungen	(senkrecht	als	Weichschottungen,	waagerecht	als
Hartschottungen)	sind	nach	der	Kabelverlegung	wieder	brandschutzgerecht	zu	verschließen.	

1.3.10 Wandschrank	UV-PV
Wandschrank	B	1,0	H	1,40	T	0,3
bis	400	A	als	UV	/	Zählerschrank	PV-Anlage

bestehend	aus:

-	Wandschrank	Stahlblech
-	ca.	1000	x	300	(BxT)
-	bis	ca.	1400	mm	(H)

Innenausbau	mit	Zählertragpatte	und	Hutschienen-	Geräteeinbaufeldern	
für	den	Einbau	der	erforderlich	Baugruppen

wie	Zähler,	EVU-Messeinrichtung,	Überspannungsschutz,	
inkl.
Einbringung,	Montage,	Kabel/Leitungen	auflegen,
Stör-	und	Zustandsmeldungen	an	GA,
Prüfung	und	Dokumentation

1,000 St 											 											
1.3.20 Anlagen-	und	Ertragsüberwachung

Eigenverbrauchszähler	sowie	sämtliche	Bauteile	zur
Anlagen-	und	Ertragsüberwachung	der	PV-Anlage,
geeignet	zur	Einspeisebegrenzung

PV-Datenlogger	mit	Anschluss	an	Wechselrichter	über
Ethernet,	Powermanagement

Schnittstellen:	RS485,	LAN	(100	Mbit/s),	USB,	S0	etc.
Schnittstelle	für	Rundsteuerempfänger
Grafische	Visualisierung	/	Display
Ertragsprognose	und	Eigenstromverbrauch	mit
Energiezähler

Montageart:	REG
Montageort:	UV-PV

einschl.	Netzteil,	Lizenzen	etc.

1,000 St 											 											
1.3.30 M-Bus-Zähler	gemäß	Vorgabe	Uni	Rostock

M-Bus-Zähler	gemäß	Vorgabe	Uni	Rostock

Janitza	UMG	96RM-M	M-Bus

liefern	und	betriebsfertig	anschließen	und	montieren

1,000 St 											 											
1.3.40 Kabel	NYCWY	4x25/16

Kabel	NYCWY	4x25/16

auf	Kabeltrassen	und	offenen	Kanälen	liefern	und	verlegen

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 9
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

auf	Kabeltrassen	und	offenen	Kanälen	liefern	und	verlegen

150,000 m 											 											
1.3.50 Fernmeldeleitung	J-Y(St)Y	bis	4x2x0,8

Fernmeldeleitung	J-Y(St)Y	4x2x0,8

150,000 m 											 											
1.3.60 Anschluss	Fernmeldeleitung

Anschluss	Leitung	/	Kabel

4,000 St 											 											
1.3.70 Kabelrinne	Stahl	verz.	b	=	100	mm

Kabelrinne	als	Kabeltragsystem,	gelocht,
einschl.	Abdeckung,	aus	Stahl,	tauchfeuerverzinkt

Seitenhöhe	mind.	60	mm,	Breite	100	mm

inkl.	Montagesystem	zur	Befestigung	auf
Betonsteine	bis	10	kg,	Formteile,	Trassendeckel	etc.

30,000 m 											 											
1.3.80 Übergang	Brandabschnittstrennwand

Übergang	Brandabschnittstrennwand

mit	Brandschutzkanal	

Höhe	der	BS-Wand	ca.	0,6	m,	Breite	der	BS-Wand	ca.	0,5	m

Installationskanal	mit	intumeszierendem	Brandschutzgewebe	
Verhindert	die	Brandweiterleitung	über	die	Elektroinstallation
Mit	passende	Formteilen	zur	Überwindung	gängiger	Hindernisse
Als	Sonderlösung	einsetzbar	bei	der	Verlegung	von	Leitungen	über	
Brandwände	gemäß	gutachterliche	Stellungnahme	
Lösung	gemäß	Empfehlung	des	BMI+AMEV	EltAnlagen	2020	
Aus	Edelstahl	für	die	Installation	im	Außenbereich
·Geeignet	für	die	Montage	auf	Betonsteinen
Feuerwiderstand	bis	90	Minuten
Einheitliche	Verschraubung	der	Formteildeckel	mit	Sechskantschrauben
Breite	ca.	250	mm,	Höhe	ca.	100	mm
Wandübergang	bestehend	aus	folgenden	Komponenten:
2	x	1	m	Installationskanal
2	x	Etagenformteil,	steigend
1	x	Etagenformteil,	fallend	doppelt
3	x	Betonstein	10	kg
3	x	Basis	für	Betonstein
6	x	Rundkopfanker

Fabrikat	/	Typ:	OBO	PLMR	1220	A2	oder	gleichwertig

1,000 St 											 											
1.3.90 Aluminiumrohr	bis	M25

Aluminiumrohr	M20

5,000 m 											 											
1.3.100 Aluminiumrohr	bis	M50

Aluminiumrohr	M25

5,000 m 											 											
1.3.110 Steigeleiter	Stahl	verz.	b	=	200	mm

Steigeleiter	aus	Stahl,	verzinkt,
Seitenhöhe	mind.	60	mm,	Breite	200	mm

inkl.	Befestigungsmaterial

5,000 m 											 											
1.3.120 Brandschott	Hartschott	nacharbeiten

Brandschott	im	Bestand	nach	Kabelnachverlegung	instandsetzen	als	Hartschott	(Brandschutzmörtel)

4,000 St 											 											
1.3.130 Brandschott	Weichschott	nacharbeiten

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

Brandschott	im	Bestand	nach	Kabelnachverlegung	instandsetzen	als	Weichschott	(Brandschutzwolle
und	Beschichtung)

10,000 St 											 											
Beschreibung	Kernbohrungen
Beschreibung	Kernbohrungen

Für	einzelne	erforderliche	Wanddurchbrüche	in	Massivwänden	und	Decken	werden	Kernbohrungen
vorgesehen.

Kernbohrungen	sind	nur	nach	vorheriger	Anweisung	und	Freigabe	durch	die	Tragswerksplanung	und
Fachbauüberwachnung	in	bauwerksschonender	Bauweise	herzustellen.

Der	Bohrkern	und	der	Bohrschlamm	sind	fachgerecht	zu	entsorgen.

Das	anfallende	Wasser	ist	aufzunehmen	bzw.	abzusaugen.

1.3.140 Kernbohrung	Wände	50	mm
Kernbohrung	Wände

in	maschineller	bauwerksschonender	Ausführung

in	Wänden	bis	300	mm	Dicke	

Durchmesser	bis	50	mm	

herstellen,	

entsorgen	des	Bohrkern	und	Aufnahme	und	Entsorgung	des	Bohrabfall	(Schlamm,	Staub)

2,000 St 											 											
1.3.150 Kernbohrung	Wände	100	mm

Kernbohrung	Wände

in	maschineller	bauwerksschonender	Ausführung

in	Wänden	bis	300	mm	Dicke	

Durchmesser	bis	100	mm	

herstellen,	

entsorgen	des	Bohrkern	und	Aufnahme	und	Entsorgung	des	Bohrabfall	(Schlamm,	Staub)

2,000 St 											 											
1.3.160 Kernbohrung	Decken	50	mm

Kernbohrung	Decken

in	maschineller	bauwerksschonender	Ausführung

in	Decken	bis	300	mm	Dicke	

Durchmesser	bis	50	mm	

herstellen,	

entsorgen	des	Bohrkern	und	Aufnahme	und	Entsorgung	des	Bohrabfall	(Schlamm,	Staub)

2,000 St 											 											
1.3.170 Kernbohrung	Decken	100	mm

Kernbohrung	Decken

in	maschineller	bauwerksschonender	Ausführung

in	Decken	bis	300	mm	Dicke	

Durchmesser	bis	100	mm	

herstellen,	

entsorgen	des	Bohrkern	und	Aufnahme	und	Entsorgung	des	Bohrabfall	(Schlamm,	Staub)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

2,000 St 											 											
1.3.180 Kabelabdichtung	DN	50

Ringraumdichtung	zur	Abdichtung	von	Kabeln	in	Futterrohren.	Geteilte	Ausführung	zur	Abdichtung
von	neu	zu	installierenden	oder	bereits	verlegten	Kabeln.	

Maße:	Pressplatten:	ca.	5	mm;	Dichtbreite:	ca.	40	mm

Werkstoff:	Pressplatten,	Schrauben,	Muttern	und	Scheiben:	Edelstahl	rostfrei	V2A	(AISI	304L);
(V4A	(AISI	316L)	auf	Anfrage);	Gummi:	EPDM

Lastfall:	WU-Beton	Beanspruchungsklasse	1;	WU-Beton	Bea

Dichtheit:	gas-	und	wasserdicht

Futterrohr/Kernbohrung	Øi	(mm):	ca.	100

für	Schwachstrom-	oder	FM-Kabe

bis	je	3	Kabel	Durchmesser	20	mm	bis	40	mm

4,000 St 											 											
1.3.190 Kabelabdichtung	DN	60

Ringraumdichtung	zur	Abdichtung	von	Kabeln	in	Futterrohren.	Geteilte	Ausführung	zur	Abdichtung
von	neu	zu	installierenden	oder	bereits	verlegten	Kabeln.	

Maße:	Pressplatten:	ca.	5	mm;	Dichtbreite:	ca.	40	mm

Werkstoff:	Pressplatten,	Schrauben,	Muttern	und	Scheiben:	Edelstahl	rostfrei	V2A	(AISI	304L);
(V4A	(AISI	316L)	auf	Anfrage);	Gummi:	EPDM

Lastfall:	WU-Beton	Beanspruchungsklasse	1;	WU-Beton	Bea

Dichtheit:	gas-	und	wasserdicht

Futterrohr/Kernbohrung	Øi	(mm):	ca.	100

für	Mittelspannungskabel	Durchmesser	ca.	50	mm

4,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 12
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.4 KG	446	Blitzschutz-	und	Erdungsanlagen

Beschreibung
Beschreibung

Die	Blitzschutz-	und	Erdungsanlage	gemäß	Klasse	III	ist	bereits	vorhanden.

Auf	dem	Dachbereich	befinden	sich	2	Fangstangen	zum	Schutz	der	Kältetechnik.	Diese	sind
umzusetzen	und	zusätzlich	sind	4	Fangstangen	zum	Schutz	der	PV-Anlage	zu	montieren.

Für	den	inneren	Blitzschutz	sind	bei	der	Dachdurchführung	Überspannungsschutzeinrichtungen	für
die	NS-Kabel	zu	montieren.

Der	Anschlüss	des	Potentialausgleich	erfolgt	an	die	PA-Schiene	bei	der	UV	3.OG	Nord	am
Steigeschacht.

Für	Materialtransport	kann	eigenverantwortlich	der	Anlieferkran	PV-Anlage	verwendet	werden.

1.4.10 Umsetzen	von	Blitzschutz-	Fangstangen
Umsetzen	von	Blitzschutz-	Fangstangen

Länge	7,5	m	mit	Betonsockeln	um	ca.	6	m

2,000 St 											 											
1.4.20 Blitzschutz	Fangstangen	Länge	ca.	3,5	m

Blitzschutz	Fangstangen	Länge	ca.	3,5	m

mit	Betonsockel	und	Bautenschutzmatte	als	Unterlage

4,000 St 											 											
1.4.30 Anpassung	Fangeinrichtung

Anpassung	Fangeinrichtung:

Anpassung	der	neuen	Standorte	Fangstangen	7,5	m

Anschluss	der	neuen	Fangstangen	3,5	m

mit	ca.	100	m	Fangleitung	und	notwendigen	Aufstellsteinen	und	Verbindern

1,000 Psch 											 											
1.4.40 Potentialausgleichschiene

Potentialausgleichschiene

am	Standort	Wechselrichter

1,000 St 											 											
1.4.50 Starkstromkabel	NYY-J	bis	1x6

Starkstromkabel	NYY-J	bis	1x6

liefern	und	auf	Trassen	verlegen

100,000 m 											 											
1.4.60 Starkstromkabel	NYY-J	bis	1x16

Starkstromkabel	NYY-J	bis	1x16

liefern	und	auf	Trassen	verlegen

20,000 m 											 											
1.4.70 Anschluss	NYY-J	1x6	bis	1x16

Anschluss	PA	1x6	an	sämtlichen	Bauteilen	und
Kabeltragsystemen,	an	Erdungsklemmen

30,000 St 											 											
1.4.80 Überspannungsableiter	RJ45

Überspannungsableiter	RJ45
mit	Fernmeldekontakt

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 13
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

3,000 St 											 											
1.4.90 Überspannungsableiter	1	DA

Überspannungsableiter	1	DA
Betriebsspannung	bis	5	V
mit	Fernmeldekontakt

3,000 St 											 											
1.4.100 Überspannungsableiter	4	polig	Typ	1/2

Überspannungsableiter	Typ	1	+	2,
Leitung	aus	Wechselrichter	1	-	4
mit	Fernmeldekontakt

3,000 St 											 											
1.4.110 Kleinverteiler	36	PLE

Kleinverteiler	3-reihig,	IP65,	36	TE,	mit	PE/N-Klemme,
Isolierstopfen	und	Abdeck-	und	Beschriftungsstreifen

1,000 St 											 											
1.4.120 Anschlüsse	an	Montagesystem

Anschlüsse	an	Montagesystem
mit	Universal-Erdungsklemmen

30,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 14
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

2 KG	450	Fernmeldetechnische	Anlagen

2.1 KG	457	Datentechnik

Beschreibung
Beschreibung

Für	den	Datenanschluss	sind	bei	den	Wechselrichtern	2	Datenanschlussdosen	RJ45	Kat	6A	(IP	68)
vorgesehen.

Von	hier	erfolgt	die	Kabelverlegung	mit	Outdoor-Kabel	zu	einer	2-fach	Datendose	im	Lager
unterhalb	der	Dachdurchführung.

Von	hier	kann	bei	Bedarf	mit	Patchkabel	auf	die	Datendose	des	internen	Netzwerks	durchgepatcht
werden.

2.1.10 Datenanschlussdose	RJ45	mit	Cat.6A
Datenanschlussdose	RJ45	Cat.6A	für	Außenmontage	Schutzart	IP	68,	montiert	am	Standort	der
Wechselrichter	unter	dem	Wetterschutzdach	liefern	und	montieren

2,000 St 											 											
2.1.20 Datenanschlussdose	2x	RJ45	mit	Cat.	6A

Datenanschlussdose	2x	RJ45	mit	Cat.	6A

Montage	im	Aufputz-Gehäuse	mit	Zentralplatte,	Abdeckrahmen,	Schriftfeld	und	Beschriftung

montieren	im	Lagerraum	

1,000 St 											 											
2.1.30 Netzwerk	Cat	7	Outdoor-Kabel

Netzwerk	Cat	7	Outdoor-Kabel

S/FTP	Doppelt	geschirmt	PiMF	(Folienpaarschirm	+	Geflechtgesamtschirm),	AWG	4x2x23
Datenkabel	CAT	7	Outdoor	mit	max.	bis	zu	1000	MHz	Datenfrequenzrate
Cat	Kabel	mit	Übertragungsgeschwindigkeiten	bis	zu	10	Gbit/s	10000MBit/s
ca.	Ø	7,2mm	Außendurchmesser

Außenmantel	Material:	PE,	UV-beständig,	witterungs-	und	feuchtigkeitsgeschützt

verlegt	in	Kabelschutzrohr	auf	Kabeltrasse

140,000 m 											 											
2.1.40 Kabelzugrohr	für	Außenbereich	UV-beständig

Kabelzugrohr	für	Außenbereich	UV-beständig

DN	40	(Innendurchmesser	ca.	32	mm)	für	2	Außen-Datenkabel,	verlegt	auf	Kabeltrasse	im
Außenbereich

80,000 m 											 											
2.1.50 Messung	Datenstrecke	Cat.6A

Messung	Datenstrecke	Cat.6A

Messung	und	Erstellung	Messprotokoll	der	Datenstrecke

2,000 St 											 											
2.1.60 Patchkabel	RJ45	Cat	6A,	Länge	1,5	m

Patchkabel	RJ45	Cat	6A,	Länge	1,5	m

4,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 15
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

3 KG	480	Gebäudeautomation

3.1 KG	485	Übertragungsnetze

Beschreibung
Beschreibung

Gemäß	Vorgaben	der	Universität	Rostock	wird	der	Zähler	auf	die	Gebäudeautomation	(Heizraum	im
EG)	geführt.	Hier	ist	eine	Schnittstelle	zur	Auswertung	der	vom	M-Bus-Zähler	übergebenen	Daten
nachzurüsten.	Die	Protokolle	und	Anlagenbilder	sind	entsprechend	anzupassen.	

(GA-Fabrikat	Kieback	und	Peter).

3.1.10 Anbindung	M-Bus-Zähler	Einspeisung
Anbindung	M-Bus-Zähler	Einspeisung

Erweiterung	der	M-Bus-Schnittstelle	mit	Adressnachrüstung,	Programmierung	und	Anpassung	der	

entsprechenden	Anlagenbilder	gemß	Anforderungen	

der	Universität	Rostock	als	fertige	Leistung

1,000 Psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 16
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

4 KG	490	Sonstiges

4.1 KG	490	Sonstiges

4.1.10 Anlieferung,	Transport,	Kranarbeiten
Anlieferung	und	Transport,
Mobilkran	mit	Teleskopausleger	für	Gebäudehöhe	16,5	m

Selbstständige	Abstimmung	der	Aufstellfläche	Kran	und	Schutz	der	enstsprechenden	Flächen

1,000 Psch 											 											
Vorbemerkungen	Stundenlohnarbeiten
Vorbemerkung	Stundenlohnarbeiten

Die	nachfolgend	aufgeführten	Positionen	kommen	nur	auf	besondere	Anweisung	des	Bauherren	bzw.
der	Fachbauleitung	zur	Ausführung.	Zum	Beispiel	für	Anpassungen,	die	sich	aus	der	Werksplanung
anderer	Gewerke	ergeben.

Sie	sind	vor	Ausführung	anzumelden	und	die	Nachweise	darüber	sind	spätestens	am	Folgetag	der
Ausführung	schriftlich	einzureichen.	(Per	Email	an	Bauherren	und	Fch-BÜ).

Sie	müssen	mindestens	folgende	Angaben	enthalten:

(Firma,	Name	der	Ausführenden,	Datum,	Uhrzeit,	Dauer,	durchgeführte	Arbeiten,	Veranlasser,
Begründung).

4.1.20 Facharbeiter/-in	Stundenlohnarbeiten	sämtliche	Kosten/Zuschläge
STLB-Bau	2011-10	091	1619
Stundenlohnarbeiten	durch	Facharbeiter/-in	
auf	Anordnung	des	AG	ausführen,	
der	Verrechnungssatz	für	die	jeweilige	Arbeitskraft	umfasst	sämtliche	Aufwendungen	wie	Lohn-
und	Gehaltskosten,	Lohn-	und	Gehaltsnebenkosten,	Zuschläge,	lohngebundene	und	lohnabhängige
Kosten,	sonstige	Sozialkosten,	Gemeinkosten,	Wagnis	und	Gewinn.

5,000 h 											 											
4.1.30 Helfer/-in	Stundenlohnarbeiten	sämtliche	Kosten/Zuschläge

STLB-Bau	2018-04	091	1619
Stundenlohnarbeiten	durch	Helfer/-in	
auf	Anordnung	des	AG	ausführen,	
der	Verrechnungssatz	für	die	jeweilige	Arbeitskraft	umfasst	sämtliche	Aufwendungen	wie	Lohn-
und	Gehaltskosten,	Lohn-	und	Gehaltsnebenkosten,	Zuschläge,	lohngebundene	und	lohnabhängige
Kosten,	sonstige	Sozialkosten,	Gemeinkosten,	Wagnis	und	Gewinn.

5,000 h 											 											
4.1.40 Revisionsunterlagen

Revisionsunterlagen
Revisionsunterlagen	für	sämtliche	Teile	des	Leistungsverzeichnis	gemäß	Anforderung	

der	AMEV	erstellen.

Die	Unterlagen	sind	3-fach	in	Papier	und	1-fach	digital	auf
Datenträger	(pdf),	Zeichnungen	zusätzlich	in	dwg/dxf	

zu	erstellen	und	zu	übergeben.

Übersichtsschema	der	PV	Anlage	in	3-facher	Ausführung	einlaminiert	erstellen	und	übergeben

1,000 Psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	PV	Anlage	 Seite: 17
Datum: 16.07.2025
LV-Datum: 02.07.2025

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

Zusammenstellung

1 KG	440	Starkstromanlagen
1.1 KG	442	PV-Anlage
1.2 KG	443	Verteileranlagen
1.3 KG	444	Installationsanlagen
1.4 KG	446	Blitzschutz-	und	Erdungsanlagen
2 KG	450	Fernmeldetechnische	Anlagen
2.1 KG	457	Datentechnik
3 KG	480	Gebäudeautomation
3.1 KG	485	Übertragungsnetze
4 KG	490	Sonstiges
4.1 KG	490	Sonstiges

Summe:
USt	0,00	%:

Summe	Brutto	(ohne	Nachlass):

Der	Nachlass	wird	nur	gewertet,	wenn	er	an	der	im	Angebotsschreiben	bezeichneten	Stelle	aufgeführt	ist.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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